
Sie fahren auf der Brameler Straße in südlicher Richtung. 
Über die Klintstraße und Sellstedter Straße erreichen 
Sie die Kreisstraße 58. Sie überqueren die Haupt-
straße und befahren die Straße „Alter Apeler 
Weg“ in südlicher Richtung. Über die Straße 
„Große Litt“ können Sie einen Abstecher zum 
„Friedheimer See“ machen, der westlich der 
Siedlung Friedheim gelegen ist. Wenn Sie dem 
Alten Aperler Weg weiter folgen, treffen Sie auf 
die „Apeler Straße“. Nachdem Sie die 
Bahngleise in südlicher Richtung überquert 
haben, durchfahren Sie nach einigen Hundert 

Metern die Siedlung „Apeler“. Weitere 
1100 Meter in westlicher Richtung 

liegt der „Apeler See“. Südlich davon 
verläuft das Wiesenflüsschen Rohr. 

Folgt man dem Weg weiter in westlicher 
Richtung gelangt man in das Naturschutzgebiet 
Ahntdammsmoor, das bereits zum Bremerhave-
ner Stadtgebiet gehört. Nun geht es auf dem 
selben Weg zurück bis zur Kreisstraße. An der 
Kreuzung Apeler Straße/Kreisstraße 58 biegen 
Sie nach rechts ab und durchfahren nach 
einigen hundert Metern die Siedlung „Penn-

hop“ Sie folgen weiter der Kreisstraße bis Sie die 
Ortschaft Sellstedt erreichen. 

gibt es regelmäßige Musik-Events. „Blue Bay Spadener See“ ist der perfekte Ort 
für Ihre Pause!. Wenn Sie an der vorgenannten T-Kreuzung weiter 
geradeaus fahren, gelangen über die Straße „Zur Gartenlaube“ in 
die Ortschaft Laven. Laven ist mit seinen ca. 100 Bewohnern 
die kleinste Schiffdorfer Ortschaft. In der Ortsmitte befindet sich 
ein seit Jahren bewohntes Storchennest. Folgen sie nun dem 
Verlauf der Kreisstraße 61 in nördlicher Richtung für ca. 150 m und 
biegen Sie nach rechts in die Straße „Ellernbrook“ ab. Über diesen 
Wirtschaftsweg, dem sie ca. 4 Km folgen, gelangen sie über die Straße 
„Zum Hasenwinkel“ in die Ortschaft Wehden. Wehden ist eine ländlich geprägte 
Ortschaft. 

Gastronomieangebot in der Ortschaft Wehden:

Restaurant Waldwinkel, Debstedter Straße 46, 27619 Schiffdorf, 
Tel. 0 47 04 / 15 88

Sie folgen nun der „Hauptstraße“ in nordöstlicher Richtung. An der Straße 
„Zum Kartoffelmoor“ biegen Sie rechts ab. Nach 250 Metern 

biegen Sie nach links ab. Folgen Sie nun diesem Wirt-
schaftsweg in Richtung Süden. Sie passieren nach ca. 

500 Metern die Wehdener Kläranlage und erreichen
nach weitern 600 Metern eine weitere Kreuzung. 

Hier biegen Sie erneut links ab. Sie folgen nun 
diesem Wirtschaftsweg ca. 4,5 km. und treffen 
auf eine T-Kreuzung. Hier biegen sie rechts ab. 
Nach ca. 1 km gelangen sie an die Kreisstraße 
61. Biegen Sie hier nach links ab und folgen der 
Straße. Nach ca. 800 Metern überqueren Sie die 
Geestebrücke. Biegen Sie nach weiteren 300 

Metern nach links ab und folgen dem Wirt-
schaftsweg in östlicher Richtung. Nach ca. 1200 

Metern erreichen Sie erneut eine Hauptstraße. Es 
handelt sich hier um die Kreisstraße 60. Sie queren 

hier die Straße und folgen dem gegenüberliegenden 
Wirtschaftsweg über den sie in die Ortschaft Bramel 

gelangen können.

Hier lohnt sich ein Besuch der Kirche und des Glockenturmes in der 
Kirchenstraße aus dem 13. Jahrhundert. Über die Straße „Gunort“ erreichen 
Sie die „Lange Straße“. Sie fahren hier nun weiter in südlicher Richtung. 
Nach ca. 900 Metern erreichen sie den Ortsausgang von Bramel. Nach 
weiteren 2 km biegen sie rechts ab und erreichen die Ortschaft Schiffdorf. 
Sie befahren jetzt die Brameler Straße. Sie folgen dem Straßenverlauf 
weitere 1000 Meter und erreichen dann den Startpunkt – Das Rathaus in 
Schiffdorf.

-

Route 1 Schiffdorf, Spaden, Laven, Weh-
den,Bramel und Schiffdorf            ca. 29,5 km

Start: Am Rathaus in der Ortschaft Schiffdorf

Vom Startpunkt, dem Rathausplatz in der Brameler 
Straße, blicken sie auf die 700 Jahre alte Martins-
kirche. Biegen sie nach rechts ab und folgen der 
Straße „An der Martinskirche“ bis sie auf die 
Bohlenstraße treffen. Von hier können sie be-
reits die Schiffdorfer Mühle sehen. Es handelt 
sich bei dieser Mühle um eine Galeriehol-
ländermühle die 1864 erbaut wurde. Der 
Schiffdorfer Mühlenverein e. V. unterhäl-
tenk-malgeschützte Mühle. Neben zahlreichen 
Veranstaltungen finden hier auch Eheschlie-
ßungen statt.                                                 

Gastronomieangebot in der Ortschaft Schiffdorf:  

Gaststätte Mühlengrill, Bohlenstraße 8, 27619 Schiffdorf,         
Tel. 0 47 06 / 8 13 99 13                                                                                

Gaststätte Stauschleuse, Schleusenstraße 200, 27619 Schiffdorf,          
Tel. 0 47 06 / 9 31 46 72                                                                                

Weiter geht die Fahrt über die „Schleusenstraße“. Sie fahren an einer 
Vielzahl landwirtschaftlicher Flächen vorbei und erreichen nach ca. 3 km 

das maritime Baudenkmal „Schiffdorfer Stauschleuse“. Dieses 
Bauwerk aus dem 19. Jahrhundert wurde Ende der 90er 

Jahre aufwendig restauriert. Fast 70 Jahre lang diente 
die Schleuse als Sperrwerk gegen Hochwasser und 

Sturmfluten, um die Niederungen der Geeste vor 
Überschwemmungen zu schützen, und als Siel, 
um für die Schifffahrt den Wasserstand zu 
regulieren. Im Jahre 1967, 6 Jahre nach Herstel-
lung des Sturmflutsperrwerkes an der 
Mündung der Geeste in Bremerhaven, wurde 
die Schleuse stillgelegt. Von dem Brückenbau-
werk oberhalb des Schleusenbauwerks haben 

Sie eine hervorragende Aussicht auf den 
Flusslauf der Geeste sowie die nördlich gelegene 

Ortschaft Spaden. Nach der Überquerung des 
Flusses folgen Sie dem Radweg. Nach der Überque-

rung einer weiteren kleineren Brücke gelangen Sie 
nach ca. 1 km an eine Kreuzung. Hier biegen Sie 

nach links ab. Sie erreichen nun in die Ortschaft Spaden.

Gastronomieangebot in der Ortschaft Spaden:

Restaurant Adria, Leher Straße 17, 27619 Schiffdorf, 
Tel. 04 71 / 80 59 00

Restaurant Friesenkate, Deutsche Straße 17, 27619 Schiffdorf, 
Tel. 04 71 / 8 06 25 60

Restaurant Himalaya, Neufelder Weg 2, 27619 Schiffdorf, 
Tel. 04 71 / 30 74 68 56

Folgen sie nun dem Verlauf der Straße „Schierholzweg“ bis sie auf die 
„Leher Straße“ treffen. Hier halten Sie sich rechts und folgen dem Verlauf der 
Straße. Auf der rechten Seite können Sie nach einigen hundert 
Metern erneut ein denkmalgeschütztes Gebäude betrachten. Es handelt 
sich hier um die Spadener „Kluskapelle“, eine Kirche die nach 1490 
errichtet wurde. Zuvor stand hier eine Holzkirche, die wie fast die 
gesamte Ortschaft im Jahre 1490 durch ein Feuer vernichtet wurde.

Sie folgen nun weiter dem Verlauf der Leher Straße und 
gelangen dann auf die Kreuzung „Leher Straße/Wurth-

kampsweg“. Wenn sie an dieser Kreuzung nach rechts 
in die Straße „Wurthkampsweg“ abbiegen, treffen 

Sie nach einigen hundert Metern auf den „Seeweg“, 
der direkt zum „Camping- und Ferienpark 
Spadener See“ führt. Der Campingplatz mit rund 
330 Plätzen liegt direkt am Spadener See. Sie 
fahren weiter auf der Straße Wurthkampsweg bis 
sie auf die nächste Kreuzung treffen. Hier biegen 
sie nach rechts in die Straße „Am Spadener See“ 

ab. Nach einigen hundert Metern erreichen sie 
eine T-Kreuzung. Wenn Sie hier rechts abbiegen, 

erreichen Sie „Blue Bay Spadener See“. Die Wasser-
sport- und Freizeitanlage bietet ein vielfältiges Angebot 

für Familien, Sportler:innen und Erholungssuchende 
samt Vierbeiner (Hundestrand!). Wasserski- und Wake-

boardanlage, Aquapark, Adventure Golf, Stand Up Paddling, 
Strandbad mit Kinderspielplatz, Beachvolleyball- und Bouleplatz sowie der 
Foodtruck für das leibliche Wohl laden zum Verweilen ein. Am Wochenende 

An der Kreuzung „Schiffstellendamm“/“Altlune-
berger Straße“ biegen Sie links ab. Sie erreichen 
so den Ortskern und können hier die 
historischen Gebäude Kirche mit Pfarrhaus 
Altluneberg sowie das Oldenburger Haus, ein 
Großbauernhaus aus dem 17. Jahrhundert 

besuchen. Der zuletzt genannte historische 
Fachwerkbau ist heute eine Kultur- und Begeg-

nungsstätte, in der Theateraufführungen, Musika-
bende, Diavorträge, Lesungen sowie Ausstellungen 

und Basare einen würdigen Rahmen finden.

Fahren Sie nun in den „Dammheider Weg“. 
Über die „Dorfstraße“ kommen Sie nach ca. 2 km 

an die „Wehdeler Straße“ (L 143). Nachdem Sie an der 
Kreuzung nach links abgebogen sind, erreichen Sie 
nach ca. 850 m die Ortsmitte von Geestenseth. 
Hier lohnt sich ein Besuch des Kulturlandschafts-
gartens Geestenseth. Sie erreichen dieses Ziel, 
wenn Sie am Kreisverkehrsplatz in die 
„Frelsdorfer Straße“ abbiegen und nach rund 
400 Metern links in den Holtackerweg einbie-
gen. Lassen Sie sich von diesem Kleinod 
inspirieren. Weitere Infos finden Sie unter: 
www.kulturlandschaftsgarten.de

Es lohnt sich auch ein Besuch des 
Historischen Bahnhofsgebäudes im „Schienenweg“. 

Sie erreichen dieses Ziel, wenn sie am Kreisver-
kehrsplatz in die „Wollingster Straße“ abbiegen 
nach ca. 200 Metern. Der Bahnhof liegt an der 
Bahnlinie Bremerhaven-Hamburg. Die Strecke 
wurde im Jahre 1899 eröffnet. Der Geesten-
sether Bahnhof wurde mit Wartesälen der 
II. und III. Klasse und einem Güterschuppen 
ausgestattet. Das Bahnhofsgebäude, das 

inzwischen als ortsprägendes Gebäude unter 
Denkmalschutz gestellt ist, wurde im Rahmen 

eines Dorferneuerungsprogramms umfassend 
saniert. Seit April 2000 nutzt die überregional 

bekannte Künstlergruppe „Das letzte Kleinod“ den 
Bahnhof als Produktionsstätte für Kunstprojekte.

links. Nach ca. 2 km treffen Sie auf die Straße „Schiffstellendamm“. Über 
diese Straße gelangen Sie in die Ortschaft Altluneberg.

Vom Ortseingangsschild bis zur Straße „Beelacker“, in die Sie 
nach links abbiegen müssen, sind es ca. 1,5 km. Auf dieser 
Straße fahren Sie bis zum Friedhof. Hier biegen Sie 
nach links in die „Kampstraße“ ab und durchfahren 
den alten Ortskern von Sellstedt. Sie erreichen 
eine Gabelung am Ortsausgang. Hier halten Sie 
sich links und folgen der Beschilderung zum 
Beobachtungsturm. Nach ca. 1 500 m erreichen 
sie das Feuchtgebiet „Polder Glies“ am Sellsted-
ter See. In diesem Gebiet wurde im Jahre 1959 
eine großräumige Entwässerung durchgeführt, 
um neue Flächen für die Landwirtschaft zu 
gewinnen. Durch Moorzehrung sackte der 
Boden an vielen Stellen ab und wurde wieder 
feuchter. Auch durch Schöpfwerke, die immer 
wieder das Wasser aus dem Polder gepumpt haben, 
konnte die Landwirtschaft nur unter erschwerten Bedin-
gungen betrieben werden. Im Herbst 2006 wurde dieser ca. 
85 ha große Bereich durch eine Kompensationsmaßnahme der 

Seestadt Bremerhaven für den Bau des Gewerbegebietes Luneort 
wieder zu einer Naturlandschaft entwickelt. Innerhalb 

kürzester Zeit hat sich hier mit steigendem Wasserpegel 
und einkehrender Ruhe eine Vielzahl neuer Tierarten 

eingefunden. Der im Bereich des Polders errichtete 
Beobachtungsturm offenbart einen grandiosen 

Blick auf die Weite der Landschaft vom 
Naturschutzgebiet „Sellstedter See und Ochsen-
triftmoor“ im Westen und Norden bis zum 
bewaldeten Kührstedter Geestrücken im 
Nordosten. Zur Weiterfahrt kehren Sie an die 
Gabelung Kampstraße/Bobetsdamm am 

Ortsausgang Sellstedt zurück. Hier biegen Sie 
nun nach links ab. Sie befahren jetzt die Straße 

„Bobetsdamm“, eine Ortsverbindungsstraße, die 
die Ortschaften Sellstedt und Bramel verbindet. 

Nach ca. 4 000 m gelangen Sie an eine Kreuzung an der 
Sie links Richtung Ortschaft Bramel fahren. Am Ortsein-

gang von Bramel biegen Sie nach rechts in den Wirtschaftsweg 
ab. Nach 200 m erreichen sie eine weitere Kreuzung an der Sie erneut 
rechts abbiegen. Folgen Sie dem Wegeverlauf für ca. 1 200 m bis Sie auf 
eine Gabelung treffen. Hier halten Sie sich links und folgen dem Weg 
weitere 1 000 m bis Sie auf eine weitere Gabelung gelangen. Hier können 
Sie nach rechts abbiegen und gelangen zum Aussichtsturm am „Polder
Bramel“. Dort können Sie das Feuchtbiotop am „Polder Bramel“ erkun-
den. Auch bei diesem ca. 150 ha großen Feuchtgebiet, das an 
den Fluss „Geeste“ grenzt, können sie eine vielfältige 
Tier- und Pflanzenwelt bewundern. Sie fahren nun 
zurück bis zur Kreuzung. Dort halten Sie sich rechts 
und fahren anschließend immer gerade aus. Nach 
ca. 600 m gelangen Sie an eine Kreuzung die Sie 
überqueren müssen. In die nächste rechts 
verlaufende Straße fahren Sie hinein und 
gelangen so zur Kirche und dem Glockenturm 
in der Ortschaft Bramel. Folgen Sie der Straße 
200 m bis zur Kreuzung dort fahren Sie links. Sie 
befahren nun die „Lange Straße“. Folgen Sie 
dieser Hauptstraße nun in südlicher Richtung, 
bis Sie nach ca. 900 m den Ortsausgang von 
Bramel erreichen. Nach weiteren 2 km erreichen Sie 
die Kreuzung „Brameler Straße“. Sie verlassen hier die 
Kreisstraße und biegen nach rechts ab. Nachdem Sie das 
Ortschild passiert haben, folgen sie der Straße weitere 1000 m 
und erreichen dann das Rathaus in der Ortschaft Schiffdorf.

Sie fahren auf der Straße Beelacker in Richtung Ortsmitte. Am Feuerwehr-
haus fahren Sie nach links und gleich wieder nach rechts in die „Große 
Straße“. An der nächsten Gabelung halten Sie sich rechts und fahren dann 
auf der Straße „Holtdamm“. Nach ca. 4 km gelangen Sie an eine T-Kreu-
zung. Hier biegen Sie nach links ab und fahren in nördlicher Richtung 
weiter. An der nächsten Gabelung fahren Sie weiter gerade aus, bis Sie 
erneut an eine T-Kreuzung kommen. Wenn Sie hier nach links abbiegen, 
können Sie über die im Jahre 2004 fertiggestellte Geestebrücke auf das 
nördliche Ufer der Geeste gelangen und die Fahrt in Richtung 
Ringstedt/Bederkesa fortsetzen. Wenn Sie nach rechts abbiegen und dem 
Verlauf des Weges in östlicher Richtung  folgen, gelangen Sie in die 
Ortschaft Altluneberg. Nachdem Sie das Naturschutzgebiet „Fleinsee“/Alt-
luneberger See passiert haben, fahren Sie an der nächsten Kreuzung nach 

Zur Weiterfahrt nach Wehdel kehren Sie zurück auf die „Wehdeler 
Straße“. Nach ca. 3 km kommen Sie in Wehdel an.

Im Bereich der Kreuzung „Silberseestraße“/“Wesermünder Straße“ 
biegen Sie nach links ab. Nach ca. 1,5 km erreichen Sie das „Erholungsgebiet 
Silbersee“. Der See liegt im Naturschutzgebiet „Silbersee und Laasch-
moor“. Bei Tagesausflügen kommen Angler, die sich über den örtlichen 
Angelverein Berechtigungsscheine beschaffen können, und „Wasserrat-
ten“ die das reine Badevergnügen suchen, voll auf ihre Kosten. Die 
Rückfahrt zum Startpunkt nach Sellstedt beträgt ca. 4 Km. Sie fahren dazu 
zurück auf die „Wesermünder Straße“ und radeln dann in westlicher 
Richtung. Etwa 500 Meter von dem Ausgangpunkt lohnt sich ein 
Abstecher zum „Hokemeyers Hus“. Sie biegen nach rechts ab und fahren 
auf der Straße „Zum Krummvordel“ ca. 300 m. Auf der linken Seite befindet 
sich das Fachwerkhaus von 1774 das heute vom Heimatverein Sellstedt 
genutzt wird und zu einer Vielzahl von Veranstaltungen einlädt. Unter 
anderem finden hier in der Zeit von April bis Oktober Backtage jeweils am 
letzten Sonntag des Monats statt. Um zum Startpunkt zu gelangen, fahren 
Sie zurück auf die „Geestensether Straße“. Dort fahren Sie rechts und 
sind nach ca. 500 m am Startpunkt der Route angekommen.

Café Silbersee, Silberseestraße, 27619 Schiffdorf, Tel. 01 74 / 6 45 19 15

Imbiss Heiße Kiste, Wesermünder Straße 27, 27619 Schiffdorf,
Tel. 01 51 / 10 14 70 66

Route 3  Sellstedt, Wehdel, Altluneberg, 
Geestenseth, Sellstedt            ca. 28 km

Start:  Sellstedt - Kreuzung Beelacker/Geestensether Straße (L 143)

Bäckerei und Cafe Wiechmann, Frelsdorfer Straße 1, 
27619 Schiffdorf, Tel. 0 47 49 / 6 81

Neben den angebotenen Vorschlagsrouten finden Sie in der Gemeinde
Schiffdorf ein gut ausgeschildertes Radwegenetz vor, das auch neben den
Vorschlagsrouten zum Radfahren einlädt.

Overwarf
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